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 inatura - Veranstaltungen 
Aktuelle inatura – Ausstellung
„Klimazeiten - 
Wenn die Erde Fieber hat“ 
Täglich von 10 bis 18 Uhr 
Der neue Schwerpunkt der inatura Erlebnis 
Naturschau Dornbirn heißt auch im Jahre 
2012 Klima. 
 
Fragen über Fragen 
Wie funktioniert die Erderwärmung? Welche 
Gase sind für diese Entwicklung 
verantwortlich? Bei welchen Prozessen 
entstehen die verantwortlichen Gase? Welche 
möglichen Folgen hat eine Erderwärmung – 
sowohl global als auch regional? Wie können 
die Treibhausgase reduziert werden? 
Interessierte Besucher bekommen Antworten 
auf diese und viele andere Fragen. 
Klima wandelt inatura 
Neben der Sonderausstellung auf der Galerie, 
die einen interaktiven Überblick über Prinzip, 
Ursachen, sowie mögliche Folgen der 
Erderwärmung bietet und Gegenmaßnahmen 
aufzeigt, verwandeln sich auch die vier 
Lebensräume der inatura. Alle Infosäulen des 
Museums wurden mit neuen Inhalten 
bestückt, 12 neue interaktive Stationen und 5 
imposante, komplett neu bespielte Leinwände 
garantieren ein beeindruckendes und 
informatives Gesamterlebnis, das 
interessierte, neugierige aber auch kritische 
Besucher begeistern wird. 

ACHTUNG!!! 
Neue inatura Sonderausstellung zum 
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Themenschwerpunkt Klima 
„Heimliche Eroberer“ 
Klima und Migration von Tier und 
Pflanzenarten 
30. März bis Sptember 2012 
Vorarlberg im Malaria und Dengue – Fieber? 
Klingt weit weg – ist es auch noch! Aber ihre 
Überträger wandern gegen Norden. Und sie 
sind bei weitem nicht die Einzigen. 

Der Wettbewerb – Punkten mit 
Klimawissen 
Das Land Vorarlberg, das Energieinstitut, 
die illwerke-vkw, der Vorarlberger 
Verkehrs  
Verbund und die inatura rufen den 
Wettbewerb „Punkten mit Klimawissen“ 
ins Leben.  
Der Wettbewerb soll ein Anreiz für Kinder 
und Jugendliche sein, sich intensiver mit  
dem Themenkomplex Klima und Energie 
auseinander zu setzen. Attraktive Preise -  
als Hauptpreis 2000 € in die Klassenkassa -  
und eine kostenlose Anreise aus ganz 
Vorarlberg locken zur Teilnahme an diesem 
Wettbewerb!  
Dei Anmeldung erfolgt über die inatura 
Museumspädagogik unter 
schulen@inatura.at oder 0676 833064744  
Genauere Informationen entnehmen Sie 
bitte der Ausschreibung: 
http://www.inatura.at/ 
Punkten-mit-Klimawissen.10775.0.html  

inatura – Sonntagsführungen 
Jeden Sonntag um 11 und 14 Uhr werden 
Führungen zu verschiedenen Themen 
angeboten. In bewährter inatura – Manier sind 
diese Führungen ein Erlebnis für Groß und 
Klein. Als besonderes Zuckerl sind diese 
Führungen im üblichen Eintrittspreis inkludiert. 
 

 

 

  

  

  

  

 

 inatura - Terminausblicke Juni 2010 

 

inatura - Veranstaltungsreihe
„Sei eins mit Science Frühjahr 
2012“ 

Mittwoch, 7. März 2012, 19 Uhr, 
inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn  
Prof. Dr. Dr. h.c. mult. Amand Fässler, 
Institut f. theoret. Physik der Universität 
Tübingen 
„CO2 und das zukünftige Klima - 
Verspielen wir die Zukunft unserer Enkel?" 

inatura - Veranstaltungsreihe 
„Im Garten“ 
Vorträge und Aktionstage rund um 
das Thema „Garten“ von und mit 
Gärtnern, Kräuterkundigen, 
Künstlern und (Kinder)
Buchautoren  

 

 

Seite 2 von 3Newsletter Inatura

30.01.2012

©inatura Dornbirn, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



Frühling – das Erwachen der Natur 
mit allen Sinnen genießen 

Mittwoch, 28. März 2012, 19 Uhr, 
inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn  
„Anders gärtnern – Permakultur im 
Hausgarten“ 
Vortrag von Margit Rusch 

 Natur erleben 
 Der Natur-Veranstaltungskalender der inatura http://www.inatura.at/6059.0.html 

 inatura - Wissen 

 

inatura Fachberatung: Tipps und Infos 
finden Sie auf der inatura Homepage 
unter der Rubrik „Wissen“: 
http://www.inatura.at/Wissen.6034.0.html

 
Winterfütterung 
Sollen Vögel im Winter gefüttert werden?  
Rein ökologisch gesehen ist der Wert der 
Winterfütterung fragwürdig. Trotzdem mag 
sich der mitleidende Mensch wider besseres 
Wissen zur Fütterung verpflichtet fühlen, 
wenn die Not am grössten ist, wenn Schnee 
und Frost das Wetter beherrschen. Der 
Kompromiss muss lauten: Füttern Ja - aber 
mit Maß.  
Lesen Sie mehr: http://www.inatura.at/ 
Vogelfuetterung.7667.0.html 

Hörfunktipps 

ORF Radio Vorarlberg 
"Umwelt aktuell" 
Jeweils am Montag, ca. 18:30 

ORF Radio Vorarlberg 
"Kultur nach 6" 
Mo bis Fr ab 18:05 Uhr 
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inatura 
Erlebnis Naturschau GmbH 
Jahngasse 9 - A-6850 Dornbirn 
Tel. +43 (0) 5572 - 23235-0 
ruth.swoboda@inatura.at 
www.inatura.at 

 

 

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, 
erforscht, vermittelt und präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen 
zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über Aktuelles aus dem Museum 
und der Natur 

Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie bitte eine Email 
an die Redaktion 

Sollten Sie Probleme mit der Darstellung haben klicken Sie bitte auf folgenden Link. 
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